
Ansprechpartner*innen

Chefarzt  
Dr. med. Dr. phil. Bruno Steinacher, MBA

Sekretariat  
Kathrin Wiedemann, Nazli Ögmen-Bilis
psychiatrie.avk@vivantes.de
Tel. 030 130 20 2749
Fax 030 130 20 2701

Oberärzte
Priv.-Doz. Dr. med. Dr. rer. nat. habil. Christian Stoppel 
Dr. med. Alexandra Lingesleben
Bianca Schimmelpfennig
Dr. med. Christian Banzhaf, M.A. 

Die Oberärzt*innen sind über das Sekretariat zu  
erreichen, Tel. 030 130 20 2749

Aufnahme
•  Bei Notfällen 24 Stunden über die Rettungsstelle
•  Voranmeldung möglich

Station 17  Haus 17, 1. OG  Tel. 030 130 20 2929

Station 19 unten  Haus 19, EG  Tel. 030 130 20 2140

Station 19 oben  Haus 19, 1. OG  Tel. 030 130 20 2141

Station 20 unten  Haus 20, EG  Tel. 030 130 20 2919

Station 20 oben  Haus 20, 1. OG  Tel. 030 130 20 2738

Tagesklinik
Dominicusstraße 7, 10823 Berlin Tel. 030 780 98 40

Psychiatrische Institutsambulanz und  
Ambulanz für Abhängigkeitserkrankungen
Haus 17, EG   Tel. 030 130 20 2871
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Klinik für Psychiatrie,
Psychotherapie und
Psychosomatik

Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikum
Akademisches Lehrkrankenhaus der Charité  
– Universitätsmedizin Berlin
Rubensstraße 125 | 12157 Berlin
www.vivantes.de/avk

AUGUSTE-
VIKTORIA-
KLINIKUM

U

U

U

H

H

H
HS

S

S

S
Innsbrucker Platz

Friedenau

Priesterweg

Feuerbachstraße

Walther-
Schreiber-Platz

Schloßstraße

Bergstraße

Pr
ie

st
er

w
eg

G
ra

ze
r D

am
m

Ru
be

ns
st

ra
ße

Saarstraße

Bu
nd

es
al

le
e

Feuerbachstraße

Thorwaldsenstraße

Rh
ein

str
aß

e

M76
X76
143

170

246

143
187

103

100

Wie komme ich zum Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikum? 
S1 Feuerbachstraße, weiter mit dem Bus M76 bis Cranach-
straße oder Bus X76 bis Auguste-Viktoria-Klinikum Süd
S2, S25 Priesterweg, weiter mit dem Bus M76, X76  
bis Auguste-Viktoria-Klinikum Süd 
Bus 143 bis Auguste-Viktoria-Klinikum oder Auguste- 
Viktoria-Klinikum Süd; Bus 170 bis Insulaner
Bus 246 bis Brüggemannstraße/AVK Ost
U9 Walther-Schreiber-Platz, weiter mit dem Bus M76, X76 
bis Auguste-Viktoria-Klinikum Süd
S41, S42, U4 Innsbrucker Platz, weiter mit dem Bus 187 
oder Bus 143 bis Auguste-Viktoria-Klinikum

Folgen Sie uns auf:
www.instagram.com/vivantesgmbh
www.facebook.com/vivantes
www.twitter.com/vivantes

Für weitere Informationen 
den QR-Code scannen:

https://www.vivantes.de/auguste-viktoria-klinikum/psychiatrie-psychotherapie-und-psychosomatik


Station 20 oben (Psychotherapiestation): Ganzheit- 
liche Behandlung von Depressionen, Ängsten,  
Zwängen und mehr
Das Angebot unserer offen geführten Station richtet 
sich insbesondere an Menschen mit psychischen Störun-
gen, deren Behandlungsschwerpunkt im Bereich psycho-
therapeutischer Verfahren liegt (Lebenskrisen, Depressi-
onen, Ängste, Zwänge, psychosomatische Erkrankungen 
und Persönlichkeitsstörungen). In Abhängigkeit von der 
Erkrankungsschwere und den Bedürfnissen der jeweili-
gen Patientin bzw. des jeweiligen Patienten sind Über-
gänge in die Behandlung unserer geschützten Station 
für affektive Erkrankungen bzw. unserer Tagesklinik bei 
Bedarf nahtlos möglich.

Tagesklinik am Rathaus Schöneberg
Wir behandeln psychiatrische und psychosomatische 
Krankheitsbilder mit Schwerpunkt der Behandlung 
depressiver und psychotischer Erkrankungen. Wir bieten 
störungsspezifische Therapien im multiprofessionellen 
Einzel- und Gruppensetting an. Unser Schwerpunkt liegt 
dabei auf der methodenübergreifenden Behandlung 
von chronisch depressiven Erkrankungen mittels CBASP 
und der Psychosenpsychotherapie. Die Psychotherapie 
wird bei Bedarf durch eine leitliniengerechte Psycho-
pharmakotherapie ergänzt.

Psychiatrische Institutsambulanz und Ambulanz für 
Abhängigkeitserkrankungen 
Wir bieten Ihnen von Montag bis Samstag eine individu-
elle und bedarfsorientierte multiprofessionelle ambu-
lante Behandlung zur psychischen Stabilisierung an. 

In der Ambulanz für Abhängigkeitserkrankungen  
unterstützen wir Sie in Ihrer Entscheidung für einen 
neuen Weg. Hier können Sie in einzel- und gruppen- 
therapeutischen Angeboten Fertigkeiten zum Umgang 
mit Suchtdruck erlernen. Gleichzeitig werden Sie im 
Umgang mit Ihrer Erkrankung gestärkt.

Klinik für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

Unsere Klinik erfüllt die Vollversorgungsverpflichtung für 
den Teilbezirk Schöneberg. Wir arbeiten eng mit nieder-
gelassenen Ärzt*innen und Psychotherapeut*innen, freien 
Trägern und dem sozialpsychiatrischen Dienst zusammen.

Unser Angebot:
•  Telefonische Beratung Tag und Nacht durch die  

Bereitschaftsärztin bzw. den Bereitschaftsarzt und  
psychiatrische Fachpflege

•  Vollstationäre Behandlung
•  Teilstationäre Behandlung (Tagesklinik) nach Absprache
•  Psychopharmakotherapie
•  Ärztliche und psychotherapeutische Einzel- und  

Gruppentherapie
•  Psychoedukative Gruppen
• Psychiatrische Fachpflege
•  Elektrokonvulsionstherapie bei schweren depressiven 

Erkrankungen
•  Physio-, Ergo- und Musiktherapie
• Sozialarbeiterische Fachberatung
•  Angehörigenarbeit zusammen mit dem KommRum e. V.
•  Direkte Kooperation mit ortsansässigen komplemen- 

tären Einrichtungen

Station 17: Therapie von Abhängigkeitserkrankungen
Auf der Station für Abhängigkeitserkrankungen bieten wir 
eine qualifizierte Entzugsbehandlung für Patient*innen 
mit Abhängigkeit von Alkohol, Medikamenten und ille-
galen Substanzen an. Dies schließt eine leitliniengerechte 
Psychopharmakotherapie ein. Wir unterstützen Sie in Ihrer 
Entscheidung für den neuen Weg und erarbeiten gemein-
sam mit Ihnen ein individuelles Behandlungskonzept. 
Die multiprofessionellen Einzel- und Gruppentherapien 
verbinden motiviernde Gesprächsführung mit Modulen 
der Dialektisch-Behavioralen Therapie bei Abhängigkeit 
(DBT-S).

Station 19 unten: Psychosenpsychotherapie
Unsere Station bietet Patient*innen mit psychotischen 
Erkrankungen ein ganzheitliches Behandlungskonzept 
an. Hierbei liegt der Fokus neben einer leitliniengerechten 
Psychopharmakotherapie auf der psychotherapeutischen 
Behandlung von Psychosen sowie der begleitenden 
Soziotherapie. Im Rahmen der stationären Psychotherapie 
arbeiten wir in Einzel- und Gruppensitzungen u. a. mit 
Normalisierung, Psychoedukation und Metakognitivem 
Training. Im Sinne der trialogischen Arbeit wird unser 
stationäres Behandlungsangebot durch eine monatliche 
Angehörigengruppe begleitet.

Station 19 oben: Therapie akuter affektiver Erkrank-
ungen (Manie/Depression)
Auf unserer fakultativ beschützten Station finden Sie 
Hilfe bei schweren affektiven Erkrankungen wie Depres-
sionen (insbesondere mit akuter Suizidgefahr, Auftreten 
psychotischer Symptome oder Versagen vorhergehender 
Therapieversuche) sowie bipolaren bzw. schizoaffektiven 
Erkrankungen. Die Behandlung erfolgt dabei nach einem 
individuell auf den jeweiligen Fall abgestimmten Behand-
lungskonzept, wobei das gesamte Spektrum evidenz-
basierter Methoden in der Diagnostik und Therapie der 
oben genannten Erkrankungen zum Einsatz kommt. Ein 
abgestimmter Übergang in die Behandlung der offenen 
Psychotherapiestation unserer Klinik steht bei Bedarf allen 
Patient*innen offen.

Station 20 unten: Therapie von Doppeldiagnosen  
(Psychose und Abhängigkeit)
Die Behandlung von Doppeldiagnosen erfordert spezifi-
sche Behandlungsansätze, die beiden Diagnosen gerecht 
werden. Daher setzen wir auf unserer Station spezielle 
verhaltenstherapeutische Konzepte sowohl zur Behand-
lung der Abhängigkeit als auch zur Behandlung von Psy-
chosen ein. Mit diesem integrativen Ansatz ermöglichen 
wir eine leitlinienegerechte Therapie, die psychoedukato-
rische, pharmakologische und deeskalatorische Techniken 
mit dem für die Therapie grundlegenden psychotherapeu-
tischen Beziehungsaufbau verbindet.


